
Energieheld:innen der ersten 
eigenen Wohnung

Ein gefördertes Projekt im Rahmen der Ausschreibung 
„Vorbildprojekte – Klimaresiliente Transformation in Regionen“



Zur Projektidee



Aufbau in 4 Modulen

Modul 1 „Homebase check“

Welche Wohnungen gibt es?, 
online Wohnungssuche, 
Energiekennzahlen lesen, 
Lage & Zustand beurteilen

Modul 2 „Home power“

Basics Energieverbrauch, 
Einheiten und Berechnungen, 
Einrichtung / Elektrogeräte

Modul 3 „Heat hacker“

Heizung (smart Home, Heizkosten 
einschätzen, Wartung) sowie Dämmung bzw 
richtig lüften im Winter

Modul 4„Energy 4 future“

Energiegemeinschaften, Balkonkraftwerke, 
Smart Homes, Peer to Peer PV



Was erwartet euch heute?

• Die Wohnungsarten im Überblick: Mietwohnung, Genossenschaftswohnung, 
Junges Wohnen

• Tipps & Tricks für die Online Wohnungssuche

• Haushaltsbudget: Wieviel kann ich für das Wohnen ausgeben?

• Praxis: Erstellung eines Haushaltsbudgets

• Betriebskosten – die große Unbekannte?

• Zahlen aus dem Energieausweis – Auswirkungen auf Heizkosten



Welche Wohnungsarten gibt es?

Gemeindewohnungen:  es gelten bestimmte soziale und familiäre Kriterien – Bestimmungen sind in jeder 
Gemeinde unterschiedlich. Die Wohnungen befinden sich im Besitz der Gemeinde
Vorteile: Oft keine Kaution & Provision, vergleichsweise geringer Baukostenbeitrag / Nachteil: Oft lange Wartezeit, 
Einzelpersonen bekommen oft nur sehr kleine Wohnungen

Genossenschaftswohnungen: wird von gemeinnütziger Bauvereinigung erbaut und vermietet, Vorteile: Keine 
Provision, Miete oft günstiger als bei reinen Mietwohnungen, oft Möglichkeit, die Wohnung nach 10 Jahren zu 
kaufen – Achtung! Miete wird nicht angerechnet! Nachteile: Finanzierungsbeitrag fällig (Eigenmittelanteil)

Junges Wohnen (Bestimmungen für NÖ): maximal 60 m2, Finanzierungbeitrag max. 4.000 Euro, für Personen 
bis 35 Jahre, Nachteil: Oft lange Wartezeiten! Information und freie Wohnungen: https://www.noe-
wohnbau.at/junges-wohnen

Private Mietwohnung: Kaution üblich (wenn Mieter Schäden verursacht, kann Vermieter diese beim Auszug 
einbehalten), üblich sind 3 Monatsmieten auch höhere Beträge zulässig, Provision bei Vermietung über einen 
Makler (bei unbefristetem Vertrag bis 2 Bruttomonatsmieten – wird nicht zurückbezahlt!)

https://www.noe-wohnbau.at/junges-wohnen
https://www.noe-wohnbau.at/junges-wohnen


Beispiele Anmeldung Gemeindewohnung

Schwechat

Mannersdorf

Leopoldsdorf

Bruck/Leitha



Wohnungssuche Online



Auswahl Suchportale

https://www.willhaben.at/iad/immobilien
Zahlreiche Filtermöglichkeiten: Mietpreis, Größe, Zimmeranzahl
Miet- und Genossenschaftswohnungen

https://www.noe-wohnbau.at/wohnungssuche
Miet- und Genossenschaftswohnungen, Auswahl Junges 
Wohnen möglich

Gemeindewohnungen: direkt bei der Gemeinde anmelden, z.B. 
für die Stadt Bruck hier: 
https://www.bruckleitha.at/Lebensraum_Bruck/Bauen_Wohnen/
Gemeindewohnungen

Direkt auf den Webseiten der Gemeinnützigen 
Wohnbaugenossenschaften, Liste siehe hier 
https://www.gbv.at/

https://www.willhaben.at/iad/immobilien
https://www.noe-wohnbau.at/wohnungssuche
https://www.bruckleitha.at/Lebensraum_Bruck/Bauen_Wohnen/Gemeindewohnungen
https://www.bruckleitha.at/Lebensraum_Bruck/Bauen_Wohnen/Gemeindewohnungen
https://www.gbv.at/


Exkurs Haushaltsbudget – Welche 
Wohnung kann ich mir leisten?

• Faustregel: Die Warmmiete (= Kaltmiete + Strom- und 
Heizkosten) soll nicht mehr als 30 % des 
Haushaltseinkommens betragen

Zur Orientierung 

• https://wohnberatung-
wien.at/wohnberatung/haushaltsrechner

https://wohnberatung-wien.at/wohnberatung/haushaltsrechner
https://wohnberatung-wien.at/wohnberatung/haushaltsrechner


Betriebskosten 

• Üblicherweise in der Miete nicht erhalten, geregelt im 
Mietrechtsgesetz und müssen im Mietvertrag enthalten sein

• Wasserversorgung

• Kanalräumung

• Müllabfuhr

• Rauchfangkehrer

• Versicherungen – für Gebäude & Infrastruktur

• Verwaltungsaufwand

• Hausbetreuung

• Kosten für den Betrieb von Gemeinschaftsanlagen z.B. Aufzug, 
Waschküche, etc



Beispiel Gemeindewohnung

• Details Wohnung: Fischamend, 37m², kein Balkon, 
Heizung über Klimagerät

• Miete kalt: 350€

• Miete warm: 430€

• Rechenbeispiel: wie hoch muss Netto-Einkommen sein, 
dass man sich Wohnung alleine gut leisten kann 
(Fixkosten 1/3 des Einkommens)

• Fixkosten*3 -> emfpohlene Einkommenshöhe netto

• Nettoeinkommen: 1290€ (brutto 1520€, Brutto-Netto-
Rechner: https://onlinerechner.haude.at/BMF-Brutto-Netto-Rechner/) 

https://onlinerechner.haude.at/BMF-Brutto-Netto-Rechner/


Beispiel Genossenschaftswohnung

• Miete monatlich kalt: 600€ 

• Betriebskosten geschätzt: 150€

• Genossenschaftsanteil: 24.000€

• Budget für Möbel: 10.000€

• Rechenbeispiel wenn bereits Eigenkapital vorhanden 

• Rechenbeispiel wenn Kredit aufgenommen werden 
muss: 

Standort: Göttlesbrunn 
Neubau
Energieausweis
HWB (kWh/m²/Jahr): 33
fGEE: 0,64

https://www.willhaben.at/iad/immobilien/d/mietwohnungen/niederoesterreich/bruck-an-der-leitha/top-2-10-erstvergabe-3zimmer-1-og-balkon-2-pkw-stellplaetze-im-freien-miete-901543138


Rechenbeispiel wenn Eigenmittel 
vorhanden

• 34.000€ an Eigenmittel vorhanden

• 750€ Fixkosten

• *3 -> allein mind. 2250€ netto Verdienst (3145€ brutto), 
damit noch 2/3 des Gehalts für andere Dinge übrig 
bleiben (Auto, Essen, Versicherungen, Handy, Kleidung, 
etc.)

• Bei Bewohnung zu zweit: 375€ FK/Person -> mind. 
1125€ netto Verdienst (1325€ brutto)



Rechenbeispiel wenn keine 
Eigenmittel vorhanden
• 750€ Fixkosten für Warmmiete

• Keine Eigenmittel vorhanden -> Kredit muss 
aufgenommen werden

• Kreditrechner: https://durchblicker.at/kreditrechner?adgroupid=15591691081&gad_source=1&gad_campaignid=264309001&gbraid=0AAAAAD2ADCFv8nQq4Vt0DcndErH1XdLN2&gclid=EAIaIQobChMItauu1bLzjwMVvP55BB2ZbRQoEAAYAiAAEgKBqfD_BwE 

• Berechnungsbeispiel 34.000€ auf 10 Jahre, Sollzinssatz: 
5,60% p.a. -> Monatliche Rate 370,68 €

• -> 1120€ Fixkosten -> mind. 3360€ netto Verdienst 
(5320€ brutto) 

• Zu Zweit: 560€ FK/Person -> 1680€ netto Verdienst 
(2100 brutto) 

https://durchblicker.at/kreditrechner?adgroupid=15591691081&gad_source=1&gad_campaignid=264309001&gbraid=0AAAAAD2ADCFv8nQq4Vt0DcndErH1XdLN2&gclid=EAIaIQobChMItauu1bLzjwMVvP55BB2ZbRQoEAAYAiAAEgKBqfD_BwE


ENERGIEAUSWEIS
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Gültigkeit



ENERGIEAUSWEIS – EINORDNUNG DES HWB
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Quelle: https://www.energieausweis-
archkorab.at/aufteilung-der-
energieausweisklassen/

https://www.energieausweis-archkorab.at/aufteilung-der-energieausweisklassen/
https://www.energieausweis-archkorab.at/aufteilung-der-energieausweisklassen/
https://www.energieausweis-archkorab.at/aufteilung-der-energieausweisklassen/


ENERGIEAUSWEIS – DAS WICHTIGSTE IN KÜRZE

17

Er dient als Orientierungshilfe für Käufer*innen, Mieter*innen 
und Eigentümer*innen, um Energiekosten und 
Sanierungspotenzial besser einschätzen zu können.

Er zeigt die energetische Qualität eines Gebäudes und ist 
vergleichbar mit einem Typenschein – nur eben für Immobilien.

Der Heizwärmebedarf (HWB) zeigt, wie viel Energie ein 
Gebäude für die Heizung braucht – Achtung im Energieausweis 
wird der HWB Wert für das ganze Gebäude berechnet – nicht 
für die einzelne Wohnung!

Die tatsächlichen Heizkosten hängen maßgeblich von deinem 
Verhalten ab – mehr dazu in Modul 2

FGEE Wert: bezieht sich auf den gesamten Energieverbrauch – 
auch Warmwasseraufbereitung, Kühlung und Lüftung mit ein – 
Die tatsächlichen Kosten sind ebenfalls abhängig von deinem 
Verhalten!



HEIZWÄRMEBEDARF

Dämmung / Energiekennzahl

→ Vergleich zwei Wohnungen mit 50 m² 
Bruttogeschoßfläche = 50m² x 1,25 (Faustformel) = 60 m²

→ Berechnung des Heizwärmebedarf von Haus A und Haus B
Wohnung A. 150kWh/m²a x 60 m² =  9.000    kWh/a Heizwärmebedarf pro Jahr
Wohnung B 30 kWh/m²a x 60 m² =     1.800    kWh/a Heizwärmebedarf pro Jahr

18



HEIZWÄRMEBEDARF UMRECHNUNG IN KOSTEN

Beispiel EVN Fernwärmetarife

→ Vergleich zwei Häuser mit 140m² 
Bruttogeschoßfläche = 140m² x 1,25 (Faustformel) = 175 m²

→ Kostenberechnung
Wohnung A:      9.000 kWh/a * 0,13271 = 1.194,38 € / Jahr
Wohnung B;   1.800 kWh/a* 0,13271  =         238 € / Jahr 

19



GRUPPENARBEIT
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Teilnehmer:innen in Gruppen einteilen – jede Gruppe muss eine 
Wohnung suchen und kurz bewerten – dafür brauchen wir die 
Checkliste ☺

Beispiele: z.B. 1x junges Wohnen, 1x private Mietwohnung, 1x 
Genossenschaftswohnung – je nach Gruppengröße 2x jede Kategorie 
suchen und ausdrucken. – Alternativ – Eigenrecherche mit Smartphone 
und wir geben nur m2, Haushaltsbudget vor
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Fragen
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